
Prophetische Versammlung –5.  Protokoll vom 3. Oktober 2024

Claudia Ott, Traum am 14 September 2024 – Wunderschöne Firmenfeier

Ich war auf einer wunderschönen, großen Firmenfeier. Alles war sehr edel, hervorragen-
des Essen, wunderschöne Dekoration, sehr gute Atmosphäre. 
Ich wusste nicht, welche Firma das ist, aber der Firmenchef kam zu mir an den Tisch und 
erklärte, schweren Herzens müsse er diese Firma jetzt beenden. 

Es fiel ihm sehr schwer, das zu verkünden, es war ihm sehr wichtig, dass verstanden wird: 
es geht nicht anders. 
Er teilte keine weiteren Einzelheiten mit, setzte sich zu mir an den Tisch (ich nahm gar 
keine anderen Menschen wahr) und erklärte mir anhand von großen Bildern, dass es jetzt 
wichtig sei, diese großen Tiere zu erkennen und auseinanderzuhalten. 
Dann zeigte er mir Bilder von Nashorn, Nilpferd, Flusspferd, Seekuh....

Er meinte, es sei wichtig zu wissen, dass das alles Tiere sind aus der Gruppe der „ Rohen“
(Also wirklich nicht Roten sondern Rohen, Gegenteil von gar).

Der Firmenchef war so liebevoll und wertschätzend, trotz dieser Nachricht feinfühlig. 
Ich empfinde, dass es Jesus war und er über die zu Ende gehende Gnadenzeit für 
Deutschland gesprochen hat.
Dann wachte ich auf.

Anmerkung zur Prüfung:

Michael Morawek: Diese Tiere stehen für Zerstörung und Verwüstung. 
Das bedeutet, diese Zerstörung wird und muss kommen. 
(Hiob 14,15, sowie das ganze Kapitel 14 - Gericht Gottes mit Erwähnung von Nilpferd und 
Leviatan (Krokodil).

Petra Simon: „Der Ratschluss des Herrn kommt zustande.“

Petra Simon:  Ich sehe einen großen Glaspavillon über Deutschland. Es ist dickes Panzer-
glas. Ich hoffe, hoffentlich zerbricht er nicht.
Fest steht, dass Jeshua die schützen wird, die ihn lieben.

– Bestätigung von Petra Ukley, Michael Morawek, Malte Termöhlen, Petra Simon –
* * *

Michael Morawek, am 16. September 2024 – Dinge, die jetzt kommen werden –

„Mein Kind, ich will dir Offenbarung geben über Dinge, die jetzt kommen werden.
Sei bereit, ängstige dich nicht, empfange mit deinem Herzen, von Meinem Herzen, spricht 
der Herr, der im Anfang ist und in alle Ewigkeit bleibt.

Es kommen dunkle Wolken von Osten auf euch zu. Der Westen wird erschüttert, aber 
Meine Kraft und Stärke ist in euch, meine Kinder, die ihr Mir von Herzen folgt.

Die Sichel ist an die Ernte gelegt, das Unkraut wird jetzt gesichtet und aussortiert.
Die Zeit der Ernte ist gekommen!



Melanie Broschinski-Schmidt, am 16. September 2024 – Alle Zeichen stehen auf Krieg –

Alles spitzt sich dramatisch zu in der Welt, alle Zeichen stehen auf Krieg. Gewaltig ist die 
kommende Erschütterung, mach dich bereit Europa! Mach dich bereit Deutschland; denn 
dich wird es hart treffen und ich werde es zulassen. 
Ja, alle Zeichen stehen auf Krieg und dich Deutschland hat man ins Visier genommen. Die 
Erschütterungen, die dir (Deutschland) bevorstehen, sind gewaltig, nie dagewesen. 
Ja, sogar Nachbarländer werden zutiefst erschrocken sein! 
Doch nicht durch Krieg werden diese Erschütterungen ausgelöst werden, nein, denn ich 
bin es, der dies tut. Erschütterungen, die so gewaltig sind, dass kein Stein auf dem ande-
ren bleibt. Machenschaften, Intrigen, Geheimorganisationen, System der Obrigkeit sowie 
Drahtzieher werden bloßgestellt, ja werden nackt dastehen! Deutschland wird brachlie-
gen in Schutt und Asche und gleichzeitig muss es den Krieg fürchten.

Doch durch diese Erschütterungen wird der Geist der Verwirrung und der Geist der 
Blindheit weggenommen werden. Menschen werden wach werden, ja erweckt werden, 
mich suchen und mich finden, ich werde mich finden lassen. In der gewaltigen Finsternis 
werde ich ein Feuer anzünden, was niemand löschen kann, keine Macht im Geistlichen 
oder Natürlichen wird dieses Feuer löschen können.

Meine Diener! Kommt zusammen, vor Mich, denn ich will euch kundtun, was ich tun wer-
de. Ich werde euch meine Pläne offenbaren. Ihr werdet seit langem vorbereitet und von 
mir geformt. Ja, ich habe in der ganzen Zeit euren Charakter geformt, euch vorbereitet, 
euch geprüft für diese Zeit. Mein Feuer wird über euch kommen, um diese Menschen zu 
sammeln, sie zu stärken, zu leiten und zu lehren. 
Alle diejenigen, die sich nicht von diesem Zeitgeist und dem System haben leiten lassen, 
– und ich kenne sie alle –, sind meine Fackeln in der Finsternis, berufen dazu, einen Flä-
chenbrand auszulösen!

Du fragst dich, wie das konkret aussieht und weitergeht, du spürst diese Dringlichkeit und 
Spannung in der geistlichen Dimension.
Der feind ist extrem nervös, er positioniert all seine Resourcen, aber es herrscht viel Ver-
wirrung im Lager des feindes.
Ihr habt gebunden und Verwirrung proklamiert in das Lager des feindes. Er kann nichts 
tun, was nicht zugelassen ist.
Stärkt eure Kampfbereitschaft und bleibt darin fokussiert.
Meine Engelheere stehen bereit, stehen mit euch.
Ja, es kommt Verwüstung und Chaos, aber ihr seid in meiner Hand geborgen.

Behaltet den Blick auf die Ernte, die große Freude in großer Bedrängnis sein wird.”

Dann sehe ich im Geist himmlische Heere von Engeln, Kriegsengeln und feurige Wagen.
Wir sollen vorbereitet sein und stehen, wo uns der Herr hingestellt hat, nicht in Panik ver-
fallen und nicht kopflos handeln.
Er gibt uns Schutz und Bewahrung, er ist und bleibt unser GROßER GOTT.
Errettung und Heilung/Heiligung ist im Blut Jesu für uns und in alle Zeit erworben.
Wir sind erkauft aus Sklaverei und Tod und aus diesem Weltsystem!

– Bestätigung von Petra Ukley, Malte Termöhlen, Petra Simon –
* * *
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Ich werde dieses Land in einer Weise erschüttern, wie es noch nie dagewesen ist, es wird 
gewaltig!
Sei dir gewiss Deutschland, der Krieg kommt, du wirst erneut Krieg erleben müssen!
Dieser Krieg bringt dich dazu, dich wieder zu fokussieren. Die große Verwirrung, die zur-
zeit herrscht, wird regelrecht zerstört werden und du, Deutschland, wirst gereinigt hervor-
gehen! 
Deutschland wird die Knie vor Mir beugen und Mir allein dienen, Mich allein anbeten. Ja, 
du musst durchs Feuer gehen im Geistlichen wie im Natürlichen und du wirst geläutertes 
Gold in meinen Händen sein.

– Bestätigung von Petra Ukley, Michael Morawek, Malte Termöhlen, Petra Simon –
* * *

Malte Termöhlen, am 25. September 2024 – Was ist wichtig? – 

Ich frage den Vater, was jetzt wichtig ist weiterzugeben. Er zeigt mir eine Abrissbirne.  Sie 
wurde schon vor einer Weile in Bewegung versetzt und sie schwingt. Wenn sie das Haus 
trifft, wird es zusammenstürzen. 
Wie kann ein Mensch diese Abrissbirne aufhalten? 

Ich sehe einen Hammer, der hoch gehalten wird und dann kommt der Moment, indem er 
in Bewegung kommt. Er wird nun unaufhaltsam auf das glühende Eisen einschlagen. Er 
wird auf das Eisen, das auf dem Amboss liegt, schlagen und es verformen. Derjenige, der 
die Abrissbirne führt, ist nicht der Vater, sondern der feind. Derjenige, der den Hammer 
führt, ist nicht der Vater, sondern der feind. 
Nachdem die Abrissbirne ihre Arbeit verrichtet hat, kommt ein mächtiger Wind und wirft 
sie um. Ich sehe den Schmied. Nachdem er die ersten Schläge gemacht hat, greift er sich 
an die Brust und fällt um. 
Es ist wichtig, dass meine Kinder verstehen, dass das, was jetzt kommt, kommen muss. 
Um eine neue Pflanze einzupflanzen, muss erst das Unkraut herausgerissen werden, 
samt seiner Wurzeln. Dann muss der Boden ausgegraben werden, damit die neue Pflanze 
eingesetzt werden kann. Die ersten Schritte sind notwendig, damit der letzte Schritt ge-
schehen kann.

– Bestätigung von Petra Simon, Petra Ukley, Michael Morawek –
* * *

Petra Simon, am 29. September 2024 – Engelbild –

Ich fragte den Vater, wie es mit Deutschland aussieht.
Ich sah eine Dampflokomotive, vorne mit einer großen Walze, durch Deutschland fahren.
Die Lok machte ungewöhnlich viel Qualm, klebrigen Russ und Dreck.
Deutschland war davon grau überzogen. Auf den Feldern konnte unter so einer Schicht 
nichts mehr wachsen, die Menschen konnten nicht aus dem Haus, da sie sonst erstickt 
wären. Es war vorbei.
Da sah ich einen grünen Streifen, der immer deutlicher und grüner wurde, mitten in dem 
grauen trostlosen Deutschland.
Es war ein Kreuz. Jesus Christus hing an dem Kreuz und sagt: „Ich bin der Weg, die Wahr-
heit und das Leben, nimmand kommt zum Vater denn durch mich“.
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Malte Termöhlen, am 3. Oktober 2024 – Es wird nicht recycelt – 

Im Traum sah ich ein Haus. Ich hatte es gerade gekauft. Meine Familie war so glücklich, 
dieses Haus zu renovieren und dort einzuziehen. Voller Freude zeigten wir es Freunden. 
Ich sehe mich, wie ich durch das Haus gehe. Jeder Balken ist wurmstichig oder verfault. 
Das ganze Haus ist dunkel. Die Heizungsanlage ist schon sehr alt, ein Museumsstück. Ich 
überlege, ob sie noch eine Weile durchhält. Ein Elektriker ist gerade dabei, die alten Kabel 
zu verlöten. Die ganze Technik im Haus ist so veraltet, dass es an ein Museum erinnert. 
Das Haus ist nicht sicher und müsste eigentlich abgerissen werden. Ich wache auf und 
sage zum Vater: „Was ist das für ein komischer Traum gewesen. Gut, dass er vorbei ist.“

Es würde mir nie einfallen, ein solches Haus zu kaufen, mit dem Plan es zu renovieren. Es 
roch nach Schimmel und verfaulendem Holz. Balken waren verrottet und notdürftig ab-
gestützt.

Da sagte der Vater zu mir: „Ich will dir mit diesem Traum etwas zeigen. Jeder Mensch, 
der einen Funken Verständnis hat, würde dieses Haus abreißen. Doch beten viele meiner 
Kinder, Ich möge dieses Land reparieren. Ihre Gedanken hängen an dem, was vergangen 
ist. Sie haben eine romantische Vorstellung von dem Deutschland, das sie vor zehn oder 
20 Jahren noch kannten. Aber diese Zeit ist vorbei. Dieses Land ist verrottet und verfault. 
Seine Stützstrukturen sind nicht mehr tragfähig. Die Technologie ist veraltet und nicht 
mehr zeitgemäß. 

Welche Gemeinde soll ich erwecken? 99 % der Menschen, die sagen sie glauben an mich, 
haben meine Größe noch nicht begriffen. Sie wissen nicht, was es heißt, in meinem Reich 
zu leben. Sie treffen sich in toten Versammlungen und glauben, dass das ein gutes christ-
liches Leben ist. Aber ich werde jetzt das Alte einreißen und meine Gemeinde neu auf-
bauen. Diejenigen, die glauben, dass sie mich mit Gebet bewegen können, meine Pläne 
zu ändern, werden diejenigen sein, die in dem Haus stehen, wenn es einstürzt. 

Bereitet euch darauf vor. Nicht nur im natürlichen, sondern vor allem in euren Herzen. 
Sucht mein Angesicht. Kommt in meine Gegenwart und betet für dieses Land. Ich möchte 
Deutschland benutzen als Werkzeug um die Braut aufzurichten. ich werde nichts Altes 
recyceln.

– Bestätigung von Petra Simon, Petra Ukley, Michael Morawek –
* * *

Das graue, dreckige, russige Deutschland, mit dem leuchtenden Grünenstreifen, erhielt 
immer mehr grüne Stellen.
Jesus ging umher und zeigte vielen seine Löcher in den Händen und sagte: „... Bleibt in 
mir und ich [bleibe] in euch! Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst aus Frucht bringen 
kann, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.
5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt 
viel Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts tun.
6 Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er weggeworfen wie die Rebe und verdorrt; 
und solche sammelt man und wirft sie ins Feuer, und sie brennen...“ 

Es lohnt sich, das Ganze zu lesen in Johannes 15.

– Bestätigung von Petra Ukley, Michael Morawek, Malte Termöhlen –
* * *
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